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Generation  
J

The International  
Yiddish Youth Camp
Machane, Camp, Sommerfreizeit – all das und doch ganz anders.  
Bei Generation J kommen Kunst und Lernen, Diskussion und Freundschaft 
zusammen in einer jiddischen Welt, die mehr ist als Shtisl: kreativ, jung,  
und avant-garde. 35 junge Menschen, jüdische und nicht-jüdische,  
aus aller Welt, von Deutschland bis Argentinien, von Israel bis Kanada.  
Eine Learning-Community über Schönheit und Politik, über jüdische  
Geschichte und Kunst, über Widerstand, und über sich selbst.
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THEMA

Jugendkultur,  
Minderheitenkultur

ORT / LOCATION

Weimar, Thüringen  
(zukünftig auch Mühlhausen,  
Paris, Tel Aviv, und weitere)

ZEITRAUM DER UMSETZUNG

Erstdurchführung  
6. – 16.08.2021

BUDGET

jährlich 65.000 Euro

FINANZIERUNG

2021-22 jährlich 65.000 Euro  
durch das Bundesinnenministerium,  
die Beauftragte der Bundes- 
regierung für Kultur und Medien 
und die Dr. Buhmann Stiftung

WEBSEITE / SOCIAL MEDIA

generationj.eu

facebook.com/ 
yiddishsummerweimar

instagram.com/ 
generationj_

KONTAKT 

Projektmanagement:  
Alma Roggenbuck

alma.roggenbuck@ 
othermusicacademy.eu

FUN-FACT

12 Tage, 35 Teilnehmende,  
2 Köche, 11 Lehrer*innen,  
18 Sprachen, 15 Länder, 29 Lieder, 
46 kg Karotten, 15kg Reis,  
26 Kunstwerke.

Zutiefst jiddisch, jung und inklusiv.

Wir sind ein intensives jiddisches Jugendprogramm, das 
eine inklusive und ermächtigende Lerngemeinschaft für 
jüdische und nicht-jüdische Jugendliche und junge Er-
wachsene aus der ganzen Welt aufbaut. Generation J ist 
ein wanderndes Programm, das jedes Jahr zu einem an-
deren Thema und an einem anderen Ort stattfindet. Dort 
bauen wir eine Gemeinschaft des gemeinsamen Schaffens, 
Teilens, Lernens und Feierns auf, eingebettet 
in den reichen Kulturteppich der jiddischen 
Kultur: Jüdische Zeit und Rituale, jiddische 
Sprache, Geschichte und Kunst. Als inklusive jüdische 
Kultur glauben wir, dass Jiddisch für jüdische und nicht-
jüdische Jugendliche Sinn macht – es sind die Fragen, die 
sich unterscheiden.

Die Residenz, bei der jede:r ein:e Künstler:in sein kann.

Wir glauben an das kreative Potenzial in jedem Men-
schen. Wir glauben, dass jede:r Künstler:in, Gelehrte:r, 
Lehrer:in, Leiter:in sein kann. Generation J ist dazu da, 
dieses Potenzial in allen Teilnehmenden freizusetzen und 
es in eine historisch informierte, selbstbewusste neue jid-
dische kulturelle Produktivität zu führen. Generation J ist 
ein Laboratorium, in das Teilnehmende die Anliegen ih-
rer jeweiligen Gemeinschaft, ihr kulturelles Gepäck, ihre 
Träume, ihre Zweifel und Kämpfe einbringen und diese 
in eine Projektidee, eine Forschungsfrage, und das Mate-
rial für ihr wissenschaftliches und künstlerisches Schaffen 
verwandeln.

Ein Projekt der Other Music Academy/Yiddish Summer 
Weimar

Foto: Shendl Copitman Kovnatskiy
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